
Wiesbadener Bade - Blaff
-- ---- Organ der Stadtverwalinng . . - —

mit der Frei-Beilage (fiir die Stadtausgahfe)
„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.

Emrückungsgebtlhr für '' das Bade - Blatt : Die 6 mal gesp. Petitzeile 30 Pfg. Die 3mal gexp.
Petitzeile neben der Wochen- Hauptliste , unter und neben dem Woebenprogramm 75 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-
1 schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen « ■'

Nr - 256 . Samstag , 13, September 1919. 53. Jahrgang.

Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das ]ahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Hummern der Hauptliste 50 Pfg. Tägliche

■ - Nummern 15 Pfg. .- :
== = == Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. ==== =

Bekanntmachung
Im Anschluß an die Bekanntmachungen vom 23. und 26. bzw.

27. August 1919, betr. politische Versammlungen, wird ergänzend
auf folgendes hingewiesen:

Die Gesuche um Genehmigungvon politischen Versammlungen
müssen von mindestens zwei Wählern unterschrieben und spätestens
48 Stunden vor Abhaltung der Versammlung dem Herrn Ad-
ministratenr du Cercle vorgelegt werden. Der Vorsitzende und
der Vorstand find für die Aufrechterhaltungder Ordnung verant¬
wortlich.

L’Administrateur du Cercle de Wiesbaden-Ville.
Sign<5: Toussan.

Bekanntmachung
Letr. Fischen und Kahnfahren.

Der Kommandierende General der 10. Armee hat folgendes

)om 3. September 1919 ab ist das Fischen und Kahnfahren
bei Tage auf dem ganzen Lauf des Rheins erlaubt.

Wohlverstanden ist das Fischen und Kahnfahren bei Nacht
— mit Ausnahme der Lachsfischerei— nach wie vor verboten.

L’Administrateur du Cercle de Wiesbaden-Ville.
Signö : Toussan.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Nassauisches Landestheater.

Zu der heute abend! in dem Spielplan deis Nassau-
ischen Landestheater durch französische Künstler vor¬
gesehenen Aufführung der Komödie „La belle Aventure“
(Das schöne Abenteuer ), möchten wir nicht verfehlen,
unsere Leser mit einigen Auszügen der s. Zt . in der
französischen Presse bei der Uraufführung des Stückes
erschienenen Besprechungen bekannt zu machen.

M. Henry Bordeaux  Schreibt in „La Revue
hebdomadaire “ : Dies Stück ist der Angelpunkt
des Theaters , ein Wunderwerk dramatischer Kunst.

M. Adolf Brisson  schreibt im „Temps“ : Ein
gut angelegtes Ränkespiel, dabei amüsant , hervorragend
auf die Bühne gebracht usw. usw.

„Journal des Debats “ : Das Publikum wird
zu der mit vieler Kunst gedichteten schönen Erzählung
herbeiströmen.

Man müsste schon die ganze Presse anführen , um die
Begeisterung der Kritik und des Publikums wieder-
zugeben.

Die Vorstellung beginnt um 7yz Uhr.

— Vom Ruhm der Wiesbadener Oper. Unvergessen
ist hier und bei allen kunstbegeisterten Kurgästen
wohl noch Michael Bohnen,  das ehemalige Mit¬
glied unserer Oper . Er war der Stolz der Bühne,
leider holte man ihn nach den grössten Erfolgen
nach Berlin . Wir lesen über ihn in Siegfried
Jacobsons »Weltbühne « einen prächtigen Aufsatz,
der mit folgenden Worten beginnt:

„Durch die Erscheinung Michael Bohnens ist das Ideal-
bild des „Singenden Schauspielers “ wirklich geworden. Die
letzte ideale Inkarnation eines bestimmten Sängertypus war
der Tenor Caruso, in dem die glänzenden Vorzüge des ita¬
lienischen Temperaments und der italienischen Kehle vereint
und zur Vollkommenheit erhöht schienen. Auch das Phä¬
nomen Bohnen, so sehr die unfassbare Extensität seiner
Anlagen über nationale Grenzen hinausweist , lässt sich
ethnologisch vollständig begreifen und definieret» als : der
deutsche Mensch auf der Opernbühne . Als der deutsche
Mensch, der zum erstenmal seit Niemann wieder die Gattung
des musikalischen Dramas mit bezwingender Macht erfüllt
hat . Um solche Bestimmung erreichen zu können , bedurfte
es einer paradoxalen Häufung aller Gaben und Fähigkeiten
auf Emen Menschen. Bohnen ist : stärkste Persönlichkeit,
feinster Psycholog , Besitzer des gewaltigsten Organs wie
der ausdrucksfähigsten Körperlichkeit . Eine Anomalie ist
diese künstlerische Radienweite , die das seriöse wie das
Buffo-Fach , Bariton - wie Bass -Partien , die romanische wie
die deutsche Oper umgreift .“

Das Neueste aus Wiesbaden.
1 — p as  Mainzer Stadttheater eröffnete die neue

Spielzeit mit Wagners «Rheingold ». Als erste Vor¬
stellung im Schauspiel ging Tolstois Drama «Die
Macht der Finsternis » in Szene . Der Spielleiter
Dr . Curt Elwensponts , der sich bereits in einem
Einführungsvortrag als intimer Kenner Tolstois ge¬
zeigt hatte , waltete mit liebevoller Sorgfalt seines
Amtes.

— Thalia -Theater . Ah heute Samstag erscheint der
1. Film der Erich Kaiser-Titz-Serie 1919/20 „Die nicht sterben
dürfen “, soziales Drama in 5 Akten , znr Erstaufführung . Den
lustigen Teil bestreitet das Lustspiel „Im Laden nebenan “.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Die Volkshochschule ln Mainz ist jetzt ge¬

gründet worden . Der Lehrkörper setzt sich aus
60 Dozenten zusammen . Die Verwaltung , die einem
Kuratorium obliegt , das von den Mitgliedern des
Volkshochschule -Vereins gewählt wurde , soll voll¬
ständig paritätisch sein . Zum Rektor wurde der
Leiter der Mainzer Stadtbibliothek , Prof . Dr. Binz,
zum stellvertretenden Rektor der frühere Ober¬
bürgermeister Dr. Göttelmann und als Vertreter
der Stadt Mainz Beigeordneter Adelung gewählt.

Kleine * Nachrichten . (Die IStadt Venedig  flaut für
1921 eine internationale Kunstausstellung.

Oskar  Kokoschka  tot zum ; Professor an der Kunsfc-
'akademie Dresden ernannt.

Sport.
— Stall Haniel. Auf 698 040 Mk. beläuft sich

jetzt die Gewinnsumme des Herrn R. Haniel nach
dem Siege von «Traum « im Gladiatoren -Rennen.
Davon entfallen auf Traum allein 237100 Mk. Der.
Polymelus -Sohn wird nur ein einziges Mal noch die
Bahn betreten , und zwar im Kincsem -Rennen , um

dann als Deckhengst im Gestüt Bärfelde aufgestellt
zu werden . Während seiner Rennlaufbahn gewann
Traum bisher 385 800 Mk.

— Bei dem Wiener Pferderennen kam der
Grosse Sommerpreis , früher Kaiserpreis , zur Ent¬
scheidung . Plato gewann nach Kampf um einen
Hals gegen Peterswardein , eineXänge zurück folgte
Schalk als Dritter . Der Totalisator zahlte 22 : 10
für  Sieg und 16, 18 : 10 für Platz.

Reise nnd Verkehr.
— Der Fremdenverkehr Berlins im Juli und August

gewährt ein erfreuliches Bild des wiederauflebenden
zwischenstaatlichen Handelsverkehrs . Nicht nur die
Gesamtziffer, sondern mehr noch die von der Zentral¬
stelle für den Fremdenverkehr Gross -Berlin festgestellte
Zusammensetzung des Fremdenelementes zeigt kräftige
Ansätze zum Wiederaufleben des alten Geschäftslebens.
Mit 137 925 Fremden im August ist die Ziffer des Juli,
die nur 128 513 aufwies, um nahezu 10000 überstiegen.
Bemerkenswerter ist aber , dass hierbei das Ausland
stärker hervortritt und dass Länder wieder in die Er¬
scheinung treten , die durch Jahre in der Fremden¬
statistik fehlten. Aus Russland waren 1402 Reisende
erschienen, aus Polen 1196, aus Österreich ; kamen 1271,
aus Ungarn 127; stärker bemerkbar machen sich wieder
die bisher feindlichen Staaten : Frankreich war mit 140,
England mit 122, Italien mit 53, Amerika mit 279,
Belgien mit 74 Gästen vertreten. Ein wachsender
Handelsverkehr mit Holland tritt durch den Besuch von
1066 niederländischen Gästen in die Erscheinung,
Schweden ist mit 598, Dänemark mit 529, Norwegen
mit 227, die Schweiz mit 325 Fremden verzeichnet.
Griechenland , Japan , Australien, Asien erscheinen wieder
in der Fremdtenliste. ,

Neues vom Tage.
— Leipziger Messe. Nach den Feststellungen

des Messeamtes in Leipzig sind zu der diesmaligen
Mustermesse bis Donnerstag Abend 87 882 Ab¬
zeichen , die zum Besuch der Messehäuser berech¬
tigen , verabfolgt worden . Ausserdem wurden
30000 Ausstellern Legitimationen ausgefertigt . Hier¬
nach betrug bis einschliesslich Donnerstag die Zahl
der auf der Messe anwesenden kaufmännischen
Interessenten rund 118000 . Unter Berücksichtigung
der noch in den letzten Tagen eingetroffenen
Fremden ist gegenüber den letzten beiden Messen
ein Zuwachs  von 18—24000 Personen zu ver¬
zeichnen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wieab &dea
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Der Zufall als Maler.
Von Friedrich Naumann f.

Es ist ein ganz zufälliger Eindruck , der besprochen
werden soll . Ich sass im Hinterzimmer und las eine
Rede über Eisenzölle, da aber leuchtete die Vormittags¬
sonne so selig und fröhlich durch die offene Tür des
Vorderzimmers zu mir her , dass mir aller Eisenzoll un¬
beschreiblich gleichgültig ward , obwohl ich weiss, dass
er tausendmal wichtiger ist als der lockere Lichteffekt.
Es war aber alles so schön, als sei ich gar nicht in
meiner gewöhnlichen Wohnung.

O Sonne, alte, traute , liebe Freundin Sonne, was
bringst du so nebenbei fertig!

Wir Menschen strengen uns an, arbeiten , präparieren,
disponieren , korrigieren , du aber bist wahrhaft genial,
wirfst eine Handvoll Glanz in unsere Ecke und die
Ecke wird zum Heiligtum des Helios. Doch das ist ja
mein altes Sonnenlied, warum soll ich es wieder singen ?
Das kennen die Leser. Aber ein gewisses Etwas war
dieses Mal bei meinet Morgensonne anders als sonst.
Warum hat dieselbe Sonne an derselben Stelle mich
gestern nicht so gefesselt wie heute ? War ich selbst

etwa weniger gut gestimmt ? Nein, sicher ebenso
empfänglich wie heute ! Der Unterschied liegt im Bilde
des sonnenbeschienenen Zimmers selbst , er muss irgend¬
wo in der Gruppierung der bestrahlten Dinge liegen.
Lasst ihn uns suchen ! Die Gardinen , das rote Sofa,
der runde Tisch mit der Decke, die blinkende Diele, der
farbige Teppich, die helle Tapete, der Nähtisch , der
Korbstuhl , alles war gestern auch da. Und doch ist
erst heute der Anblick ein Kunstgenuss . Was ist es,
das den neuen Eindruck hervorruft ? Ich gehe in Ge¬
danken. Stück für Stück durch und finde schliesslich
nichts anderes , als dass der Stuhl zwischen Tisch und
Sofa um einige Zentimeter anders steht als gestern.
Dieser Stuhl macht die Schönheit , denn so , wie er
heute steht , bietet er der Sonne kleine silberhelle Lauf¬
gräben für ihren Glanz , die gestern fehlten.

Es sind nur ein paar Striche, die neu hinzugekommen
sind, aber Striche genau an der richtigen Stelle. So
sicher, so fabelhaft richtig malt bisweilen der Zufall!
Nun aber fängt erst die Grübelei an . Warum waren
gerade diese Striche nötig ? Noch einmal muss das
Auge alle Gegenstände nachprüfen , um sie alle in ihrem
Verhältnis zu den neuen silbernen Strichen zu sehen.
Die Silberkanten der Sitzfläche sind parallel mit der '

blinkenden Kante des Fensterbrettes und der Trennungs¬
linie zwischen dem Teppich und der glänzenden Diele.
Die Glanzlinie der Steifen Stuhllehne ist die einzige
energische senkrechte Linie, die das Bild aufweist . Eine
solche Linie fehlte gestern . Durch sie entstehen neue
Beziehungen zwischen rechts und links.

Es ist, als sei ein gedankenscharfer Mensch in eine
vorher träumende Gesellschaft eingetreten . Durch seine
Gegenwart gewinnen sofort alle Anwesenden an
geistigem Inhalt , denn sie setzen sich zu ihm in Be¬
ziehungen . Auch die Farben wirken anders , seit das
leichte, lockere Halbdunkel der unteren Hälfte des
Zimmers durch scharfen Glanz unterbrochen wird.
Aber wer kann in wenig Worten sagen , was einige auf¬
gesetzte Lichter bedeuten können ? Bis an die Decke
und bis an die Oberschwelle der Türe wirkt der Stuhl.

Man sagt jetzt immer, wir sollen sehen lernen. Mir
scheint , es ist keine ganz kleine Kunst, die man von uns
verlangt.

Ich mache die Probe und stelle den Stuhl anders.
Die“Probe beweist die Richtigkeit des vorhergegangenen
Denkens. Jetzt habe ich in der Tat die Stube von
gestern.

L. RETTEN MAYE SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb —- Inkasso — Versicherung

LR ETTEN MAYER
mCOLAhSTRA&SE 5. Telefon: 12, 115, 124, 242, 2376, 661L



Nachmittags-Konzert.
4 _ 5 uhr , 413 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zu . Hamlet “ . . . - E. Bach _
2. Chor und Ballett aus der Oper . Teil “ G. Rossini
8. Humoreske über ein Thema von

Mozart . . -̂ ux
4. Husaren-Walzer . . . . . . R - Ganne

Wiesbadener Badeblatt.
5. Ouvertüre zu . Rosamunde “ F . Schubert
6. Fantasie aus „Johann von Lothringen “ W . Jonciferes
7. 0 komm mit mir in die Frühiings-

nacht, Lied . . .. . . - . E. v. d. Stucken
Freundschaftsmarsch. P. Sousa8.

Abend-Konzert.

Samstag, den 13. September 1919. Nr . 256,

1. Ouvertüre zu „Egmont “ . . . L. v. Beethoven
2. Ballettmusik aus der Oper „Die

Königin von Saba “ . . . .
3 . Im Reiche der Elfen, Charakterstück
4. Tonbilder aus dem Musikdrama

„Die Walküre “ .

8_ 9Y 2 Uhr . 414 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

C. Goldmark
0 . Höser

5. Ouvertüre zu „Carneval Romain “ .
6. II . ungarische Rhapsodie . . . .

R. Wagner
H. Berlioz
E. Liszt

DAMEN -MODEN
MODELLE EIGENER SCHÖPFUNG

I. HERTZ
LANGGASSE 20
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Fuss-Stützen
beseitigen die durch Senkung
des Fußgewölbes verursachten
Schmerzen in Füßen u. Beinen

und verhindern Bildung
des Plattfußes. 448 -

■sst Johann Ford *Führer »».nuwr.«
■HB Grösstes Spezialhaus für Koffer. Reise -Artikel und Lederwaren am Platze.
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WINTERGARTEN
Cafe,Konzert-und Ballhaus

(Palais de danse)
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WIESBADEN Schwalbacher Strasse 8 g
* ’ früher Festsaal der Turngesellschaft.

Grösstes und vornehmstes Ballhaus am Platze.

Samstag , den 13., abends  7 Uhr,
Sonntag, den 14.,nachmittags 4 Uhr,
Montag, den 15. Sept , abends 8 Uhr

ERÖFFNUNGS - FESTBA1L
Jeden Mittwoch grosse Tanzreunion.
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Das „Wiesbadener Badeblatt“
ist die einzige Zeitung , welche
die amtliche Fremdenliste enthält.

Bezugspreis (einschl . Amtsblatt) :
Für das Jahr Mk. 9.—, für das
Vierteljahr Mk.3.—, für einen Monat
Mk.1.50 für Selbstabholer , frei Haus
Mk. 11.40, Mk. 3.60, Mk. 1.80. Ein¬
zelne Nummern der Hauptliste
50 Pf. Tägliche Nummern 15 Pf.

Depot des Messageries

Hachette « Cie

Journaux et publrcations fran ^ais
Librairie classique et moderne.

Prix speciaux pour cercles et Libraires.

Französische Zeitungen und Zeitschriften
Klassische und moderne Bücher.

Spezial -Preisfe für Buchhändler und Cercles.

Wiesbaden, 5 Kl. Burgstr . 5

Beckhanlt,Kauf mann&Go.
Grösste •

Auswahl
Alleinige Verkaufsniederlage 10

jjeder fremde liest das„gaie-platt“

jferren -Wäsche
W  aller Preislagen.

für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen-IndustrieJ.M. Baum Nen : Manschetten: Shawls: » -Krawatten: Herren-Socken: BummUtosenträBer
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . Maß - Anfertigung von Oberhemden . Nachthemden , Schlaf-

-—— Anzügen in bewährt soliden Dualitäten zu mäßigen Preisen in eigenen Ateliers
Telephon Nr. 854. unter fachmännischer Leitung,

Nr. 2SS.

Tagei
Nach (Ich Au

AHxuique , lir . Kfn
Altheu , Hr . Kfm .,
Arnberg , Hr . m . Fi
Anuel , Hr ., Saarbr
Aatbes , Hr . Kfm.
Artus , Frl,
Aasmns , Hr . tu. F
v . Auw , Fr ., Krefe
Baohert , Hr . Kfm
Bswier, IV . Stadtbs
Bauer , Frt , Speye
Bayer , Fr,
Becker , Hr . Kfm .,
Beil , Hr ., Limburg
Beibier, Hr . Kfm ., j
Bergmann , iHr. Kf
Bccmudi , Fr ., Saaj
Berae -de , Hr .,
Bernhieimcr , Hr ., S
Birk , Hr , Botru
Biffer , Hr . Gutsbes,
IKnget , Hr . Kfm , 3
Kttioger , IM .,
Bloch , Hr .,
Blöchri 1, Kind , Ni«
BLumenfeld , itr ., Be
Boiler , Fr . m BegJ.
Böniug , Hr . Kfm,
ßoimii ), Hr .. Paris
Bottonley , Hr . Ka .f
Bouonet , Hr . Ing,
Bracketeberg , Hr . I
Braiua , Hr ., Diez
woa Brakei , Hr, :,V
Brauer , Hit , Solinge
Brosch , Hr ., Saarbr
Burck , ftr . Gutsbes
Bürekel , Hr . Lehre:
Burglant , Hr . I
Busse , Hr . Ing , N«
’Gii»t <;ham , Hr ., Brü
Chatain , FH , Metz
Cohn , Hr . Kfm . n:.
'«louriifll . Hr,
Poppel , Fr , Satingei
Dasavelfe , Hr . Ing .,
Begeh :, Hr . Kfm , i
y.  Degehschild , Hr
-Dernhaus , Hr . Kfm.
von Detteii , Fr . nx. ,
Heuser , Fr,
l'knsecotn . Hr . Kfn
Didier , Frl,
tSefehbaeh , Ff , KÖ
Ditges , Hr . Beferer
Dönges , Hr . Kfm,
Holpert , Fr . m . Sol
Flösset , '-.Hr, » Toulbui
ÖreifuBs , Hr ., Paris
Esser , Fr , Aachen
Btienne , Hr . Ing , I
fiulter , Fr ., Göllheim
kxo , Hr . Chemiker I
I 'alkenbaeh , Fr !, Mj
Fehrholz , Frl , Oberl
FV.ibetmann . Hr . Kf
Fißg , Fr . Direktor , I
Fröhlich , Hr . Befere

Forstmann , Hr . Kfm
Foerston , Hr . Kfm . i
Fournier , Frl , Pari:
Frank , Hr . Kfm . m.
flränkel , Hr . Kfm,
Franzreb , Fr,
Führer , Fr , Aachen
1 Lander , ;Hr . Kfm ;, I
*Ur Gattern, , Hr . m.
^edsehteg, . Hr . Kfm
tjieseeke , Fr , Dürer
Lteseckej Hr ., Dürer
^iesen, .Fr „ M .-Gladl
"ülhaiwen . Fr . Geh.
«odart , Hr . Kfm , P:
"Oepfert , Fr . Fahr,
ttottstoi 'n , Frl, - Mün<
^oma , Hr . Lehrer , I
Groppe , Fr , Bolinge
jSroiäspietsch , Hr . Kf
'»«ünewald , Hr , Ke
"kder , Frl , Eltville

Thermal- und
bäder, Heißluft
behandlung na
Wasserbäder, 1
Raum- und A,
Wasser, Weil

I
in Hotels
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Alfeeuque , Hr . Kfm ., Paris
Althen , Hr . Kfm ., Frankfurt
Arnberg , Hr . m. Fr ., Holzheil»
Annel , Hr ., Saarbrücken
Antbes , Hr . Kfm . m. Fr , Frankfurt
Artus , ®Y1,
Assmua , Hr . ml  Fr ., Strasfcburg
v . Auw , Fr ., Krefeld*
Baohert , Hr . Kim ., Pirmasens*
Hauer , IV . Stadt baumeister , Mar
Bauer , FrL , Speyer
Bayer , Fr .,
Becker , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Beil , Hr ., Limburg
Beider , Hr . Kfm , Aachen
Bergmann , iHr. Kfm ., Köln
Bernardi , Fr ., Saarbrücken!
Bernede , Hr .,
Bernheimer , Hr ., Strassburg
Birk , Hr ., Bonn
ESffer, Hr . Gutsbes . m . Fr ., DeideskeuH
Kugel , Hr . Kfm ., Bad Ems*
Bittanger , Fri,
Bloch , Hr .,
Blöchei 1, Kirnt , Nied)
BlumeofelA , Vr ., Berlin!
Boiler , Fr . m . RegJ ., Köln)
Böning , Hr . Kfm ., Frankfurt
Bomlir ), Hr ., Paris
Bottoaley , Hr . Kapitän , Solings«
Bouonet , Hr . Ing ., Paris
Brackelsberg , Hr . Direktor in . Fr ., Gillingen
Braiim , Hr ., Diez
von BrakeI , (Hr ., ..Viersen
Bräuer , Hr ., Solingen

Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten

Zur Traube
Kölnischer Hof
Residenz -Hotel

Rhein -Hotet
Goldenes *Ross
Grüner Wald

Goldenes Ross
Schwarzer Bock

Metropole u . Monopol
Reiichspost

Cewtral -Hotel
Gasthof Krug
Cesutrall-Hotel

Frankenstr . 26
Grüner Wald
Grüner Wald

WeHritzstrasse 49
Quisiaana

Hotel 1 Berg
Goldenes Ross
Grüner Wald

Augenheillanstalt
Dahlheim*

Bvangek Hospiz
Union

Grüner Wald
Prinz Nikolas

Alfeesaal
Pariser Hof
Hotel Berg

Silvana
Hurpäischer Hof

Brosch , Hr ., Saarbrücken Metropole ' u . Monopol
Burck , Hr . Gutsbes . m:. Farn ., Burkhof Bellevue
Bürckel , Hr . Lehrer , Lingenfeld
Burglant , Hr . m . Fr ., Saarbrücke»
Busse , Hr . Ing ., Neheim'
Gastckam , H*r ., Brüssel
Chatain , Frl , Metz
Cohn , Hr . Kfm *, m. Fr ., Koblenz
■Gourneä, Hr .,
Goppel , Fr ., Sulingen
Daäiivellc , Hr . Ing .,
Degele , Hr . Kfm ., Speyer
v. Degenschild , Hr . Fahr ., Saarbrücke»
Dernhaus , Hr . Kfm ., Ohligs
von Detteil , Fr . in . Jungfer , Köln
Deuser , Fr .,
DeusCcom , Hr . Kfm ., Köln
Didier , Fr !.,
Diefenbach , Fr ., Köln
Ditges , Hr . Referendar , Bon»
Dönges , Hr . Kfm .,
Dolpert , Fr . m . Sohn , Speyer
Dosaet , Hr .* Toulouse
Dreifuss , Hr ., Paris
Eüser , FY, Aachen,
Bt .ieime , Hr . Ing ., Paris
Buler , Fr ., Göllheim
Bxo , Hr . Chemiker Dr . m*. FY., Godesberg
I' alkenbaeli , FY1., Mayen
Bohr holz , FY1, Oberhäusern
F'eibetmanii , Hr , Kfm ., Kaiserslautem
Fieg , Fr . Direktor , Frankfurt Metropole u . Monopol
Fröhlich , Hr . Referendar Dr . m . FY., Andernach

Hans * Dambachthal
Forstmann , Hr . Kfm . in . Fr ., Köln Hans Dambachthal
Boerston , Hr . Kfm . m . Fr ., Saarbrücken , Metropole u Monopol

Hotel Viktoria

Dahlheim
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Metropole u . Monopol

Pariser Hof
Metropole u . Monopol

Kaiserhof
Rose

Alleesaal
Grüner Wald

Bellevue
Kölnischer Hof

Fremdenheim Tomitius
Zur Sanne

Hotel 1 Epple
Residenz -Hotel

Kvangel . Hospiz
Grüner Wald

Hotel Berg
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Palast -Hotel

Villa Rupprecht
Hessischer Hof

Evangel . Hospiz
Wiesbadener Hof
Villa Rupprecht

Oranienshrasse 15
Continental

Fournier , FYL, Paris
■« nnk , Dr . Kfm . m . Fr ., Kaiserslautern
Rräukel , Hr . Kfm ., Berlin'
Dranzreb , FY.,
Führer , Fr ., Aachen
Lander , Hr . Kfm ;, Ludivigshafen
®Ur Gattern, . Hr . m . FY., Opladen
Ledschteg , Hr . Kfm ., Aachen
Lieseeke, Fr ., Düren
Hieseckej Hr ., Düren
Diesen,, Fr ., M.-Gladbaek
Ddlhauseh , FY. Geh . Rat , Es*se»
Dodart , Hr . Kfm ., Paris
Doepfert , Fr . Fahr . m . Sohn , Sipeyer
Lottstcin , Frl ./ München
Doma , Hr . Lehrer , Brüssel)
Lroppe , Fr ., Solingen
Drosspietsch , Hr . Kfm ., Breslau
D»ünewald , Hr ., Kempten*
«Uder , Frl ., Eltville

Rose
Kronprinz

FJvangel . Hospiz
Villa Rupprecht
.Kölnischer Hof
Goldenes Kreuz

Hotel Vogel
J ohannesstif t
Johannesstift

Evangel . Hospiz
Residenz -Hotel
Hessischer Hof

Schwarzer Bock
Nonnenhof
Reichspost
Primavera

Kölnischer Hof
Augenheilanstalt

Zur Traube

Haas , Hr . Kfm ., Nassau
Haas , Hr . Kfm .,
Haberalf , Hr ., Brüssel
Hammelbacher , Hr ., Würzburg
Hart , Hr . Kfm .,
Harte , Hr . Ing ., Köln -Mülheim
Clement , Hr . Ing ., Paria

Evangel . Hospiz
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Zwei Böcke
Europäischer Hof

Kölnischer Hof
Alleesaal

Hecking , Hr . Justizrat m, Fr ., Mayen Grüner Wald
Heideman .il, Hr . Kfm ., Bochum Grüner Wald
Helhig , Hr . Dr . m . Begl , Frankfurt Riemers Hotel Regina
Heitmann , Fr ., Jülich Hans.  Beding
Hermann , Hr ., Hirschberg Evangel Hospiz
Hermann , FY., Koblenz Nonnenhof
Hestenfeld , Hr . Ing . m. Fr ., Rodenkirchen Continental
Heudendings , Hr . Kfm ., St , Louis Metropole u, Monopol
Heuriern , Hr . Kfm ., Metropole u . Monopol
Hof manu , Hr . m . tbr ., Volxheim Goldener Brunnen
Hofmann , Hr ., Volxheim Goldener Brunnen
Höhn , Hr ., Düsseldorf Hotel Vogel
Hoesch , 2 Frln ., Düren Kaiserhof
von Hövel , Hr . Dr . jur ., Köln Grüner Wald
Drdf , Fr ., Bmgen . Kaiserhof
de Hurtado , Fr . m . Töchter , Paris Bellevue
Issel , Frl, , Hessloch Augenheilanstalt
Jakob , irr ., oaarbrücken XinperlaI
Kalthoff , Hr . Kapellmeister m . Farn, , Koblenz
T_ , , , . . .. ° . Villa Rupprecht
Ivappel , Hr . Bürgermeister , Westerburg Hotel Berg
Kauffer , Hr, , Charlevdle Alleesaal
Kauffmann , (Hr . Kfm , Ehingen Grüner Wald
Kaufmann , Fr . Dr ., Mannheim 1 Bellevue
Kaufmann Hr ^ Kfm , Frankfurt Gasthof : Krug
Kiesselbaeh , Frl, , Mayen Schwarzer Bock
Kilian , Hr . Fabr . m . Fr ., Pirmasens Grüner Wald
Klauser , Hr ., M .-Gladbacli Bellevue
Kläuser , Frl ., M .-Gladbach Bellevue
Klees , Kind , Flörsheim . Augenheilanstalt
Klein , Hr . Kfm . Pirmasens * Sehützenhof
Klotz , Hr . Kfm ., Paris Grüner Wahl
Knispel , :Hr . Kfm ., Münster a . fit . Hotel Vogel
Kogel , Frl ., Hmtbronn Christi . Hospiz II
Koehl -fetiack , Hr . Kfm . m . Fr ., Saarbrücken Pens . Fortuna
Kolbaeh , Fr ., Gasthof Krug
Kopetzki , Hr . Offizier , Eltville Hotel Adler Bauhaus
D ° PP* Dr ., Pirmasens Zum Falken
Kretz , Hr Kfm ., Berlin Grüner Wald
Kraus , Frl, , Wien Bellevue
Kübel , Frl ., Giessen Grüner WaM
Kurz , Hr ., Wolfstein , Evangel Hosn z
Kutz , Fr ., Ems ■ - • ■iV an ° el ' Hospiz
Laekser , Hr . Kfm ., Paris
de Lasserrit , Hr . Kapitän,
Lagemann ; Frl ., Bonn
Lauer , Hr . Kfm .. Paris
Landan , Hr . Student , Warschau
Leisser , FY. Ing ., Ludwigsdiafen
Lejeune , Hr . Direktor , Charleville
Beyer , FY., Remscheid
Levy , Hr ., Landau
Lewe , Hr . Lehrer , Niedermarsberg
Liözeard , Fr ., Paris
Ludwig , Kind , Idar

Privat -Hotel Braubach
Rose

Alleesaal
Pariser Hof

Central -Hotel
Bellevue

Villa Hertha
Alleesaal 1

Evangel . Hospiz
Metropole u . Monopol

Pariser (Hof
Prinz Nikolas

Augenheilanstalt

Margnien , Hr . Kfm . m. Fr ., Paria K0Se
Marx , Hr . Kfm ., Saarbrücken Nonnenhof
Massong , Hr . Kfm, , Köln Kölnischer Hof
Graf Metternich , Burg Zievel Hotel Oranien
Meyer , Fr ., Bad . Homburg ‘Margarethenhof
Moritz , Hr . Architekt , Ludwigshafen Evangel . Hospiz
Mosch -e, Fr . m . Begfl., Landau Metropole u . Monopol
Müller , Hr . Reut ., Ebersheim Bellevue
S a,b’ , APotiK'ker > Saarbrücken Reiehspost
Nebel , Hr . Direktor , Düsseldorf . Reichspost
Neuberger , Hr . Kfm . m. Fr ., Nonnenhof
Neuerburg , Hr . Rent , Trier Hospiz z. hl . Geist
Neumann , Hr ., Bendorf Nonnenhof
Neunert , Hr . Rent . m . FY., Aachen * Grüner Wald
Neuschüllör , Hr . Kfm, , Trier Gasthof 1 Krug
Nigond , Hr . Ing ., Villa Violetta
Nissen , Hr . Apothekenbes , Dr ., Königsberg Kronprinz
N °ury , Hr . Leutn , Alleesaal
Odenhausen , Fr ., Bendorf Nonnenhof
Oehme , Hr . Chemiker Dr ., Kölln Prinz Nikolas
Paltzer , Hr . Kfm . m. Fr ., Grüner Wald
Pelhn, .Hr . Kfm, , Köln . . . Wiesbadener Hof
Persch , Hr . Ing ., Köln Metropole u . Monopol
Pfister , Hr . Dr . med ., Pirmasens Grüner Wald
Philippsthal , Hr . Rent . m . Fr ., Hannover International
Pickel , Frl ., Koblenz Biemers Hotel Regina
Prüfer , Fr ., Altenhurg KI . Wilhelmstrasse 3

Raab , Kind , Bischofsheim
Rafiib , Fr ., Wörrstadt
Basul , Hr . Offizier , Nancy
Rathscheck , Fr, , Mayen

Augenheilanstalt
Augenheilanstalt

Prinz Nikolas
Villa Rupprecht

Rausch , Hr Frankfurt Goldgasse 2
Raymond , Hr Tours MiillerstFasse 7
Rehe Hr . Fabr . Dr . m . Fr ., Falkenstein * Hotel Viktoria

Berl1® Metropole u . Monopol
Reiff , Hr . Hotelier m, FY'., Mayen Metropole u . Monopol
Remy Fr . m . FY1, Neuwied Evangel . HospizRexroth , Hr . Landgerichtsrat , Saarbräeken

Metropole u . Monopol
Rhanberger , Fr . Rent . m . Sohn , Pirmasens * Grüner Wald
Richerolles , Fr ., Paris Hessischer Hof
Riemann , Fr . Geh . Rat , Villa Helene
Rimser , Hr . Fabr . m. Fr ., Strassburg Taunus -Hotel
King , FY. m. Tochter , Duisburg Mauergasse 21
Rassmann , Frl ., Zur Sonne
Ritter , Hr . Kfm ., Düsseldorf Hotel Vogel
Regien , Hr ., Paris Metropole u . Monopol
Rosenberg , Hr . Kfm ., Koblenz Gasthiof Krug
Rosenberger , Hr . Kfm ., Frankfurt Metropole u . Monopol
Rosenblatt , Hr ., Mainz Prinz Nikolas
Roth , FY. Dr ., Zweibrtiekea Margarethenhof
Rüger , Hr ., Barmein Wellritzstrasae 49
Rühl , Hr . Reallehrer , Idsteiw Sehützenhof
Runkel , Hr . Kfm ., Mayen . Imperial

Seib , Hr ., Bad Homburg
Seibert , FY. Tierarzt Rent ., Piröja -eas
Seilert , Hr . Kfm ., Erfurt
Seligmann , Hr . Kfm ., Köln
Selter , Hr . Dr . med ., Solingen
Sickert , Hr . Kfm ., Eppstein
Sieber , Hr , Kfm ., Bruebmü hlbaeh
Siebeck , Hr . Fahr . Dr ., Düsseldorf
Simons , Hr . Dr . med ., Bonn

Grüner Wald
Villa Violetta
Grüner Wald

Imperial
Zumi Falke»

Grüner Wald
Europäischer Hof

, — - - , Schwarzer Bock
Sommerborn , Frl . stud . math ., Göttingen , Mainzer Strasse 56
q2 o - Metropole * n . Monopol
- nrö , Fr ., Paius , Metropole u . Monopol
bpiegei Hr . Kfm Ludwigshafen Kapellienstrasse 14
Huhnerbem Fr ., Düren Augenheilanstalt
ü "* ?* Dr . Kfm . m . Fr ., Berlin Metropole u . Monopol
Stahnke , Fr Herne Häfnergasse 5
Stammler , Hr . Inspektor , Berlin Grüner Wild
Stöcker , Frl, , M. Gladbach Bellevue
Striemer , Hr . Kfm m, FY., Charlottenhurg Kölnischer Hof
Stuckert , Fr Saarbrücken Pagenstechers Augenklinik
Sussmann , Hr . Kfm ., Kreuznach , Central -IJotel
Sautebett , Frl ., Metropole u . Monopol
Schab , Fr ., Saarbrücken ' Imperial
Schaffner , Kind , Wolfskehlen Augenheilanstalt
Seheffner , Fr ., Saarbrücken * Reichspost
Scheib , Hr . Rechtsanwalt , Frankenthal International
Scheid , lir . habr ., Limburg 1 CentraikTTnfpl
Schink , Fr . M^ Gladbach # Evangel . Hospiz
Sch pper , Frl . Kunstmalerin , Beuel Pariser Hof
SrhrnMt ’ K Augenheilanstalt
i a cb '; r° ^ . * Gerichtstrasse 7
SMmiH ’ tt " i1- , Soh?f Mam ? Wiesbadener Hof
Schmitt , Hr . Ivfm ., Mannheim * Taunus -Hotel
Schreck , Hr . Lehrer , Esslingen y llr
Schröder , Hr ., Andernach Goldtenes*Krem
Sehrif 1’ t? ' ^brikdirektor , Grevenbroich Gasthof KrugSchüller , Hr . Rent . m . Fr ., Trier Pariser TW
Sehimiacher , Hr . Kfm . m*. Fr ., Aachen Silvana
Schuh , Hr ., Berlin -Dahlem Pension Columbia

Theobald , Fr . m . Begl ., Pirmasens*
Thielmann , Hr . Obering .,
Andres , Hr . m . Fr .,
Tones , Frl,,
Thoemassen , Hr . Kfm . m. Fr .. Köln
Thürfelder , ■Hr .,- Köln

Hotel Vog
Goldener Brunne

Grüner Wal
Evangel . Hosp

Kaiserhi
Rheinischer H(

Vauehy , Fr . m . Tochter , Dijon,

Vormuss , Hr . Kfm ., Metz West .f 'ilisr-ww!
Wallfisch , Hr . Kfm ., Frankfurt Hoteil Von-
Wamminger , Hr ., Esslingen Gasthof Kn
Warhaftig , Hr . Gutsbes ., Baden -lHaden Grüner Wal
Weber , Hr . Dr . med ., Idstein Wicshf lcmer lf,
Weber , Hr . Kfm ., Grünstadt Zm Pwh,
de Weerth v. Vettelhoven , FY. m . Sohn , Vettelhoven

Jakob , Fr ., Saarbrücken Schwarzer ^Boc
Freifrau von Welck , T,
Wendl , Hr . Kfm ., Frankfurt ^ » 5^
Wiemers , Fr . Rent ., Christi
Wild , Frl , Idar ChrrstL Hospiz 1
WiHielmi , Kind , Dornhokhausen Augenheilhnstal
W rf ’ ,rl - Dornhokhausen AuÄknsU
wSei? Hf CNor W Kfc ^eibrücken^ 1161“woigeis , Hr . Notar , Kirehberg Grüner Wal
Ziegert , Hr

Zoller , Hr . m . Fr ., Luxemburg Gasthof Kru

Eisenlikör„Trilecit“Ein vorzüglich bewährtes anregendes
Mittel bei Schwächezuständen jeder

Art. Flasche 5 Mk. Schützenhof -Apotheke
Langgasse 11.

Städtische Badhäuser

Thermal- und Süßwasserbäder, Kohlensäure- und Sauerstoff¬
bäder, Heißluft- und Dampfbäder, elektr. Lichtbäder, Wärme¬
behandlung nach Dr. Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische
Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor- u. Sandbäder.
Raum- und Apparat- Inhalation mit Wiesbadener Thermal¬
wasser , Weilbacher Schwefelwasser , ätherischen vMen,

Sauerstoff usw . Pneumatische Apparate.

zumSchützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

m

Han fordere
in Hoteis , Kaffees, Wirtschaften stets das

»Wiesbadener Badeblatt11

Chenter
Telefon 6137

Erich KafyeKify
in dem fünfaktigen soz . Drama

Die nicht
sterben dürfen.

Im Laden nebenan
Lustspiel in 3 Akten mit

Thea Steinbrecher.

Aus dem Felde zurück

Dr. med. Eduard Althen
prakt . Arzt

Sprechstunden : An Wochentagen von2—41/2 Uhr nach 17
Ausserdem Mittwochs u.Samstags vonlO—1
Uhr vorm. Sonntags keine Sprechstunde

Wiesbaden Taunusstr . 13 Telephon 2489.

I

Odeon Theater«
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 18, , Tel. 3031.
Erst -Aufführung!

Aus dem Leben
eines Vorbestraften

(Im Zeichen der Schuld}
Kriminal-Schauspiel in 5 Akten mit
Leontine KBnnbena undBruno Deoarli.

Vorzügliches Beiprogramm.

Residenz-Theater.
Fernsprecher 49.

Direktor : Norbert Kapferer.
Sainstag, den 13. September 1919

abends 7' /s Uhr
Der fidele Bauer.

Operette in « nein Vorspiel und
2 Akten vomVictor Iriou.
' Musik von Leo Fall.



Wiesbadener Ba deblatt.
Grosse

Samstag, den 13. September 1919. Nr. 256.

gedeckte .Veranda. Reichhaltige Speisekarte.
Gat gepflegte hellea. dankle Bieren.

Kinephon-Theater.
Erstklassige Lichtspiele Tel . 140.
Taunusstrasse 1, nahe Kochbrunnen.

Elite -Programm.
Henny Porten

in ihrem neuesten Werk:
Die lebende Tote

Schauspiel in 5 Akten.
Die Austernprinzessin

Das beste Lustspiel der Gegenwart:
mit Ossi Oswalde u . Harry Liedtke.

Tel . 140.
Wilhelmstr

§175
Anders als

die Andern
Soziales Schauspiel in 6 Akten mit
Conrad Veidt , Reinhold

e . hnn * . l n Anita Bärbel*

1710
ist die Nummer der

Grünen Radler
3 Mittelstrasse 3,

— an der Langgasse . —
Besorgen alles schnell and billig.

Inhaber Karl Ludwig,
Kriegsinvalide . 319

Jeder Fremde liest
das Bade - Blatt!

Worms liegt ein « Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , romam Dom , Paulasmuseum , i.iebfranenkircüe,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildem ), Hagendenkmal , Synagoge .
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u . s . t.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Lntberplalz.

Amtsblatt
Nr . 143 vom 13. September 1919

Bestimmungen
Aber die städtische Hausmüllabfuhr.

Die Abfuhr des Hausmülles erfolgt ab 1. April 1918 durch
die Stadt nach folgenden von den städtischen Körperschaften
genehmigten Gebührensätzen nebst Zuschlägen und unter Einhaltung
nachstehender Borschriften.

I . Gebühren:

Zahl
der

Behälter

Gebührensatz im Jahr für:
1 || 2 |
malige Entleer»
jl  ir m

3
ng in der

Jl

6
Woche

Jl

25 ! 36 47 80
32 j 47 62 107
39 58 77 134
46 69 92 161
58 80 107 188
60 1 91 122 215
67 i 102 137 242
74 | 113 152 269
81 | 124 167 296
88 135 182 323
95 | 146 197 350

102 ] 157 212■ 377

| Nassauisches Landestheater.
Samedi 13. Septembre 1910 ä 71/» heures.

Repräsentation donn6e par les Principaux
artistes de Paris,

Samstag , den 13. September 1919 , 7V» Uhr.
Einmaliges Gastspiel von ersten Pariser

Künstlern
La belle aventure

(Ein schönes Abenteuer ).
Comedie en 3 actes par (f . A. de Caillavet,

Robert de Flers et Etienne Rey.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

Die Tarifsätze gelte« der Äupieuung oer -» u-
mittelbar hinter den Ansgangen des Grundstückes und bei freiem
Zugänge von der öffentlichen Straße aus . . . ,

Wird durch eine andere Aufstillungsart der Behälter oder durch
einen erheblichen Abstand des Hauses von der Straße oder durch
erschwerte Zugänglichkeit (Torverschluß , Treppenstufen , stelle Wege,
Rampen usw ) die Abholung erschwert und damit verzögert , so
wird ein Zuschlag erhoben und zwar im Jahr:

II . Zuschläge:
3 00 Jl  bei einer Gebühr von 25 —32 Jl  emschl.
6.00 Jt „ „ . . 36 - 47 M .
9.00 M „ „ » u 63 —77 Jl ,,

12 00 JL „ „ „ „ 80 JL  und mehr.
Diese Zuschläge werden mit den Gebühren auf dem Steuer¬

zettel angefordert.
HI . Borschristen:

1. Nach vorheriger Anmeldung im Büro der Müllabfuhr,
Oranienstr . 5, werden der Hausmüll , die Küchen- und Feuerungs¬
abfälle , Bruchstücke von Haus - und Küchengeräten an den Wochen¬
tagen unter Beachtung des § 74 Z . 7 der L-traßen -Polizei -Ver.
ordnung vom 10. Okt . 1910 abgeholt . Bauschutt , Gartenunrat,
gewerbliche Abfälle und sonstige ihrer Natur nach als Hausmull
nicht zu bezeichnende Gegenstände werden nicht mitgenommen.

2. Der Hausmüll muß in paffenden , dichtschließenden , mit
Deckel und Handgriffen versehenen Behältern bereitgehalten werden;
diese ,dürfen , im Fassungsvermögen dem Normalb -Halter (d. i die
Hälfte eines Petroleumsasses von 0,50 m Durchmeffer und eben-
wlcher Höhe zu einer Bütte mit Deckel eingerichtet) entsprechend,
höchstens 100 Liter fassen. , . .
 ̂Die Einschätzung geschieht jedoch stets nach der Zahl der ganzen

im Hause ausgestellten Behälter , auch wenn diese kleiner als die

^ °^Äößer " oder" chwerere Behälter als die Normalbehätter werden
nicht zugelassen, überfüllte bei regelmäßiger Abfuhr nicht abg-hott.

In jedem Hausgrundstück müssen mindestens so viele Behälter
vom Faffungsvermögen eines Rormalbehalters cmfgestellt werden,
als zur Ausnahme der Müllmenge « ohne Ueberfüllung eines oder
mehrerer Behälter notwendig sind.

Rur diese Zahl ist bei der Anmeldung zur Abholung anzu¬
geben und für die Festsetzung und Erhebung des Gebührensatzes
maßgebend.

4 . Die Anzahl der wöchentlich vorherrschender) Abholungen in
den einzelnen Straßen bildet die Grundlage für die Annahme leder
neuen Bestellung . Danach wird für . diese die ein- oder mehrmalige
Abholung in der Woche stadtseitig festgesetzt. .

Die Zahl der wöchentlichen Abholungen darf für das einzelne
Lausarundstück in der Regel nicht mehr betragen als die Zahl der
daselbst aufgestellten und angemeldeten Behälter ; Ausnahmen find
nur in besonderen Fällen zulässig.

5 Die tarifmäßigen Gebühren werden nach vollen Monaten
n -v-cküet und zwar vom ersten desjenigen Monats ab, in welchem
die Abfuhr bestellt und .bis zum letzten desjenigen Monats , in

Andre d’Eguzon . .
Valentin Le Barroyer
Le comte d’Eguzon
J . de Sdrignan .
Docteur Pimbrache
M. Chartrain . .
Fouques . . . .
Mis de Langelier
Didier.
Rdmy . , . . .
Guston . . . .
Hdlene de Trdvillac
Madame de Trdvillac
Comtesse d’Eguzon
Mme de Serignan
Mme de Verceil .
Mme Chartrain .
Jeanne de Verceil
Jeantine

MM. Varny , Comddie Framjaise
, Max Jacquet (Porte St .Martin)
„ Vanelly (Odbon)
„ Päricaud (Gymnase)
, Chotard
, Rochat
„ Souchet
, Reblin
„ Rolland
. Myr
„ Ceral

Mmes Madeleine Samary
, Lody Vizehtäni (OdtSon)
, Faurel (Vaudeville)
, M. Audey (Vaudeville)
, M. RoseEe (Porte St .Martin)
„ Bailley
, Deslandelles
, Vaugel (Vaudeville)
„ Georges
- R4my

Per

Mme Dosmignieres
Hermine Desmignieres.
L ’Essayeuse . . . .

Preise der Plätze:
1 Platz Fremdenloge im I . Rang
1 „ Mittelloge im I . Rang .
1 „ Seitenloge im I . Rang
1 . 1.  Ranggalerie . . . •

Orchestersessel . . . .
Parkett.
Parterre . . . . . .
II . Ranggalerie , 1. Reihe
II . Ranggalerie , 2. Reihe,

u. 3., 4.. 5. Reihe Mitte.
II . Ranggalerie , 3.—5. Reihe Seite . .

III . Ranggalerie , 1. Reihe u . 2. Reihe Mitte
III . Ranggalerie , 2. Reihe Seite

u . 3. u . 4. Reihe.
Amphitheater.

Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

20 .— Mk.
18.-
15.— 'B
12.-
12.—
10-

5.- ,
7.— »

5.50
4.50
4.50 »

3-
' 2 .— V

Vorverkauf von Eintrittskarten täglich von 9 bis
11 bis 1 Uhr an der Theaterkasse und im

Bern,  Kaiser -Friedrich -Platz 3.
In Mainz Vorverkauf an Wochentagen bis nachmittags 8 Uhr

im Reisebüro L. Lyssenhopp & Co., G. m. b. fl .,
Kaiserstrasse 7 (Telefon Nr . 532).

UVv "*1* . l
welchem sie abgemeldet wird

6 Die Erbebuna der Gebühren durch die Stadtlaffe geschieht,
lolanae nichtschriftlich  oder mündlich im Büro der Müllabfuhr
Orani nttr 5 ine besttmmte Abmeldung erfolgt ist ; e ne solche hat
I bÄ Befihwechsel eines Hauses st° " zuftnd°m Emsprüche g-, °n

LfiXKSB ** **
gehende Einsprüche bleiben unberücksichtigt.

8 . Beschwerden gegen die Müllabfuhr find an das städtische
Straßenbauamt zu richten.

Wiesbaden , im März 1918 . ^ Magistrat.

5 der ledigen Anna Krim , geboren am 25. Febr . 1882 zu
Ludwigshafen . . .

6 . des EisendreherS Engen Kerber , geboren am 30. Oktober
1887 zu Freiburg i. Baden.

7. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmaun , geschieden-
Efftgen , Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geyer i. S.

8. des Heizers Josef Krölls , geboren am 17. November 1878
zu Böckum bei Krefeld.

9. der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. Nov . 1877
zu Bauerbach.

10. der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren a»
13.' März 1892 zu Wiesbaden . ^ _ _ ,

11. der Witwe Wilhelm Pfeiffer , Ernestine ged. Nägele,
geboren am 24. September 1876 zu Bietigheim (Württemberg ).

12. des Tapezierergehilfen Otto Neißner , geboren am
3. März 1885 zu Altona . . . ,

13. des Monteurs Georg Reitmeier , geboren am 6. Dezember
1889 zu München . m  m  .

14 des ledigen Dienstmädchens Marie Römer , geboren am
20. April 1895 zu Neuwied a. Rh . .

15. des Glasers Wilhelm Roßberg , geboren am 30. Oktober
1887 zu Freibura i Baden.

10. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. Jmn
1869 zu Lohrbach.

17. des Installateurs Heinrich Schmiedel , geboren am 17. Mär;
1872 zu Krozingen (Baden ).

18. des Schneiders Philipp Schmitt , geboren am II . » prn
1877 zu Wiesbaden.

19. der ledigen Haushälterin Margarete Schmitz, geboren am
18. August 1884 zu Cottenheim bei Coblmz.

20 . des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegt » , geboren
am 4 . Januar 1890 zu Heubach i Odenwald.

21. des ledigen Zimmermädchens Helene Staprlmann , geborer:
am 8 Dezember 1889 zu Dümpten , Kreis Mühlheim a. Rhein

22. der ledigen Näherin Johanna Theis , geboren am 4. Aug.
1888 zu Wiesbaden . „ . . . -

23 . de« Taglöhners Christian Bogel , geboren am 8. Septbr.
1868 zu Weinberg . 41&

»ie »bad «, , den 25. August 1919.
Der Magist rat . » rMrnvertmdhmg .

Betr . Rationierung des Gasverbrauches
im Halbjahr Oktober 1919 bis März 1920.

Die Ortsvorschriften über die Einschränkung des Gasverbrauchs
müssen auch für das kommende Halbjahr (Oktober ISIS di« ein¬
schließlich März 1920) unverändert bestehen bleiben ,

Mit Ausnahme der Automatenabnehmer erhalten alle Gas¬
verbraucher ihre zuläsfige monatliche Gasmenge wieder schriftlich
mitgeteilt und zwar in der Reihenfolge her Meffrraufnahmew
Sollte einer dieser Abnehmer bei Beginn des Verbrauchsmona -8
Oktober noch keine Zuteilung in Händen haben, so hat er die Ber-
vstichtuna , sich unter Vorlage seines Haushaltsauswerses im alten
Rathaus , Marktstraße 16, aus Zimmer Nr . 23 zwecks Entgegen¬
nahme seiner Veranlagung zu melden. In keinem Falle können
Abnehmer , die nicht oder nicht rechtzeitig benachrichttgt worden find, •
daraus ein Recht auf unbeschränkten Gasverbrauch ableiten.

Bei den Gasautomatenabnehmern tritt wieder an Stelle des
Zuweisunasscheines die Benachrichtigung durch diese Bekannt¬
machung , wonach der zulässige monatliche Gasverbrauch indem
Halbjahr Oktober 1919 bis einschl. März 1920 gegenüb» der letzte»
Zuteilung — Widerruf Vorbehalten — unverändert blerbt , als-
wieder in Höhe des für den Monat März d. Js . zugemrsene»
Gasverbrauchs festgesetzt wird . Dabei wird daran erinnert , dar
der auf dem letzten Zuteilungsschein neben der Gasmengc ange¬
gebene entsprechende Geldwert auf den neuen Gasprns umzurechnen

Wiesbaden , den 8. September 1919.
D » Magistrat.

Wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden , den 4. September 1919. 4i7

Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Die ltädt öffentliche Lastwage in der Schwalbacherstraße wird

in der Zeit vom 16. September bis einschl. 15. März
Uhr bis nachmi/ags 7 Uhr ununterbrochenen

^WiesÄen ' den 5. September 1919.
Wiesbaden , oen Stadt . Akziseamt.

Büroverlegung.
Der städtische Wohnungsnachweis befindet sich von MonlaA

den 1. September ds. Js . ab im
Rathaus , II . Stock , Zimmer 47.

Dienststunden für das Publikum nur vormittags von 8—121/» M
Auskünfte in Wohnungsangele genheiten werden «ur in Cl

genannten Zimmer erteilt.
« -« - »- »» “• 1919-

Gestorben:

Am 1. September . Rentner Hermann Marx . 89 I.
Helene Albrecht, geb. Gerschmann, 6b I . Invalide Philipp Barve°

D. OSkar Gottstrin,

«ekanntmachuug
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , dre

fich d« Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wrrd

des Kaufmanns Fritz Benecke, geboren am 28. Oktober 1878

zu ^ berftld^ ^ Ez mm  Einhorn , geboren am 16. September

1896̂ zu Kaiserslaut̂ in ßwUic  Jung , geboren am 10. Mai

Verlag der St ad tverwaltuag.

Äm 2. September . Baurat a.
Berta Schulz , ohne Beruf , 29 I.

Am 3. September . Ehefrau Elly von Hnsrng.
22 I . Kaufmann Ferdinand Werner . 76 I . Franz
5

Am 4. September . Rentner Theodor Palme , 74 I.
Günther , oh-ue Beruf , 55 I.

Am 5. September . Ernst Kirchner , 6 Man . Ehefrau
Kaiser , geb. Koch, 65 I.

Etaubrra » »-

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wie4b^

Ersdu

Bezugspre ;
Mk . 3.- , i
Mk . 3.60, 1
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